
IM ASACAMPUS BEWEISEN WIR DEN 
WERT UNSERER ARBEIT 
DURCH: 

u eingehende Erforschung des
 Zusammenwirkens der verschiedenen
 Physiotherapien, vor allem Laser- und
 Magnetfeldtherapie bei biologischem
 Gewebe
u eine bis in das molekulares Gebiet
 reichende Forschung - der für die
 biologische Antwort verantwortlichen
 Mechanismen
u Bewertung der therapeutischen
 Wirksamkeit
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Magnetfeldtherapie ASA: der “Prüfstein” bei der Anwendung 
von Magnetfeldern ELF (Extremely Low Frequency). 
DIE PRINZIPIEN DER MAGNETFELDTHERAPIE ASA.
Die Funktionsweise der Geräte für die Magnetfeldtherapie ASA 

basiert auf den wissenschaftlichen Grundätzen der pulsierenden 

Magnetfelder ELF (1–100 Hz), bei denen es sich um die am 

besten erforschten und meist verwendeten Magnetfeldern 

handelt. In lebenden Organismen ist alles in Bewegung und 

die Magnetfeldschwankungen stehen im Zusammenhang mit 

den Schwankungen der elektrischen Felder. Die endogenen 

elektromagnetischen Felder werden durch die Bewegung der 

Muskeln, Sehnen, etc. und durch die Aktivität des Muskel-/

Skelettsystems selbst verursacht. Die Vibrationen der Muskeln 

erzeugen beim Menschen mechanische Spannungen und 

bestimmten Frequenzen (5–30 Hz) wurden bei posturaler 

Muskelaktivität (entspannte Haltung) und <10 Hz beim Gehen 

beobachtet. Aus der Literatur geht hervor, dass es sich bei den 

physiologischen Frequenzen (8–30 Hz) um die am häufigsten 

bei klinischen Anwendungen verwendeten Frequenzen handelt. 

Bei der Bewertung der therapeutischen Wirksamkeit der 

elektromagnetischen Felder muss beachtet werden, dass diese 

sich biologisch nur innerhalb eines gewissen Frequenzbereichs 

auswirken. 

DIE MAGNETFELDTHERAPIE 
KANN BEI DER BEHANDLUNG 
VON TRAUMATISCHEN 
UND ENTZÜNDLICHEN 
KRANKEITSBILDERN DES 
OSTEOARTIKULÄREN UND 
NEUROMUSKULÄREN APPARATS, 
BEI KRANKHEITEN DES 
WEICHTEILGEWEBES UND BEIM 
TISSUE HEALING EINGESETZT 
WERDEN.

EIGENSCHAFTEN DER MAGNETFELDER.
Im Allgemeinen zeichnen sich die am häufigsten bei der 

Therapie verwendeten pulisierenden elektromagnetischen 
Felder (PEMF) durch eine niedrige Frequenz (unter 100 Hz) 

und eine variable Intensität zwischen 0,5 Gauss und 500 

Gauss aus. Auf diese Art von Magnetfeldern basierende Geräte 

wurden bereits in den 80er-Jahren bei der Behandlung von 

Defekten oder Verzögerungen bei der Knochenkonsolidierung 

eingesetzt; die Wirksamkeit der PEMF bei diesen Anwendungen 

wird aufgrund neuer klinischer Nachweise weiterhin bestätigt. 

Die von den PEMF geförderte biologische Wirkung erfolgt über 

die intrazelluläre Konzentration von Kalzium (Ca2+) und im 

Zusammenhang mit dem Potential der Zellmembran und den 

verursachten Ionenströmungen. 

PHYSIOTHERAPIE RHEUMATOLOGIE SPORTMEDIZIN  ORTHOPÄDIE TRAUMATOLOGIE GERIATRIE
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Allgemeine Regeln bei der Anwendung 
der Magnetfeldtherapie ASA. 
u	Der Behandlungszyklus sieht je nach den zu

 behandelnden Bereichen und Krankheitsbildern 10 bis

 14 Sitzungen mit variabler Dauer von 10 bis 30

 Minuten vor

u	Bei akuten Krankheitsbildern wird die Therapie während

 der ersten 5 Tage täglich (5 Sitzungen) angewandt

u	Frequenz, Intensität und Dauer müssen den Ansprüchen

 des jeweiligen Patienten angepasst werden

u	Die Magnetfeldtherapie kann auch bei Vorhandensein

 von Orthesen, Gipsen oder externen und internen

 Ruhigstellungsmitteln und gegenwärtig aus

 Titanlegierung bestehenden Gelenksprothesen (nach

 Beurteilung durch einen Spezialisten) verwendet werden

u	Die Magnetspulen dürfen keinen direkten Hautkontakt

 mit dem Patienten haben, um die Übertragung von

 Keimen zu vermeiden 

u	Die Behandlung kann am bekleideten Patienten

 durchgeführt werden

u	Während der Behandlung darf der Patient keine

 metallischen oder gegen Magnetfelder empfindliche

 Gegenstände, wie Halsketten, Spangen und Uhren,

 tragen

VORTEILE 
u	Wirkung auch im tiefen Gewebe

u	Gut verträglich, nicht-invasiv und schmerzfrei

u	Auch automatisch verwendbar

u	Bei einem Großteil der Patienten anwendbar

u	Direkte Wirkung auf den ganzen Körper

u	Kann einzeln oder auch in Kombination mit anderen

 Therapien angewandt werden

Konsultieren Sie die vollständige 
und aktualisierte Sammlung der 
Veröffentlichungen zu:
asalaser.com
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AUF OSTEOARTIKULÄRER EBENE:

u	SIE FÖRDERN DIE HEILUNG VON BRÜCHEN

 w Durch die Regulierung des intrazellulären Kalziums

   und die Mineralisierung der Knochenmatrix

 w Durch die Förderung der Differenzierung und

   osteoblastischen Aktivität

	 w	Durch die Induzierung der Neoangiogenese

  

u	SIE WIRKEN DER OSTEOPOROSE ENTGEGEN: 

 w	Sie erhöhen die Bone Mineral Density (BMD)

   (Knochenmineraldichte)

u SIE WIRKEN SCHÜTZEND AUF DEN GELENKKNORPEL

 w	Durch Erhöhung des TGFβ-Niveaus, was zu einer

   erhöhten Produktion der Extrazellularmatrixmoleküle,  

   wie Aggrecan, führt

 w	Durch eine Verringerung der Produktion von

   proinflammatorischen Molekülen wie IL1

u	OSTEOARTIKULÄRER BEREICH 

 w Osteoporose

	 w Osteoporose

 w Brüche

AUSWIRKUNG 
AUF VERSCHIEDENE KÖRPERGEWEBSARTEN

u	NEUROMUSKULÄRER BEREICH 

 w Muskelzerrungen und Muskeldistraktionen

	 w Neuropathie

 w Schädigungen peripherer Nerven

AUF NEUROMUSKULÄRER EBENE:

u	SIE FÖRDERN DIE NERVENREGENERATION UND DIE

 SYNAPTISCHE EFFIZIENZ

 w	Durch die Erhöhung der Wachstumsfaktoren

 w	Durch die Hemmung der Apoptose in den Nervenzellen

 w Durch die Erhöhung der cAMP-Konzentration

u	SIE FÖRDERN DIE MUSKELREGENERATION

 w	Durch die Umformung des Cytoskeletts

 w Durch die Förderung der Myogenese-Prozesse

u SIE LINDERN GENERALISIERTE CHRONISCHE SCHMERZEN:  

 w	Sie wirken sich positiv auf Ermüdung und

   Funktionsfähigkeit aus

PEMF

ANWENDUNG 
ANWENDUNGSBEISPIELEPEMF
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u	VASKULÄRER BEREICH  

 w Diabetische Vaskulopathie

	 w Krampfadern

	 w Ödeme und Hämatome

u	TISSUE HEALING 

 w Dekubitus

 w Hautverletzungen

AUF VASKULÄRER UND ZIRKULÄRER EBENE:

u	SIE ERHÖHEN DIE MIKROZIRKULATION

 w Durch die Erhöhung der Blutflussgeschwindigkeit

 w	Durch die Förderung der Neoangiogenese

 w Durch die Förderung der proangiogenen Faktoren

AUF DEM GEBIET DER GEWEBEHEILUNG:

u	SIE REGULIEREN DIE INFLAMMATORISCHEN PROZESSE

 w Durch die Regulierung der Chemokin-Produktion

  w	Durch die Erhöhung der Wachstumsfaktoren, wie

   z.B. FGF2 und TGFβ
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Das Gerät PMT Qs wurde zur Behandlung von verschiedenen 

Körperbereichen wie z.B. Wirbelsäule, Gliedmaßen, Hüften 

und Schulter entwickelt und garantiert dem Patienten 

während der Therapie höchsten Komfort. PMT Qs kann 

auf verschiedene Arten verwendet werden: in Bewegung, 

bei der automatischen Ausführung, auf großflächigen 

Körperbereichen bis zu „total body“; mit lokalisierter 
Behandlung unter Verwendung eines Zylinders oder der 

Flexa-Applikatoren oder unter gleichzeitiger Verwendung 

des in verschiedenen Körperbereichen positionierten 

Zylinders und der Flexa-Applikatoren. 

PMT Qs
Bei der automatischen Ausführung verschiebt das 

elektromechanische Bewegungssystem die Magnetspule auf 

den zu behandelnden Bereich (5 Positionen) und zurück in 

die Startposition am Ende der Behandlung, woraus sich eine 

Zeitersparnis für den Bediener ergibt. 

ERGONOMISCHES DESIGN FÜR EINE BEHANDLUNG 
„TOTAL BODY“. PMT Qs ist ein leicht verwendbares und mit 

Wagen ausgestattetes Gerät mit innovativem und ergonomischem 

Design. Der Generator zur Erzeugung der pulsierenden Magnetfelder 

wird durch einen Mikroprozessor gesteuert, der 3 unabhängige 

Kanäle überwacht: jeder Kanal ist mit 2 Ausgängen ausgestattet, 

an die 4 Magnetspulen und 2 Flexa-Applikatoren angeschlossen 

werden können. Das in automatischer oder manueller Ausführung 

erhältliche Gerät wird mit Bett, Magnetspule (Ø 80 cm) und zwei 

Flexa-Applikatoren geliefert. 

OPTIONALES ZUBEHÖR 
Tragbare Magnetspule (Ø 30 cm) zur 
magnetfeldtherapeutischenBehandlung der 
Gliedmaßen und tragbare Magnetspule (Ø 50) 
zur Behandlung des Körpers. 
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 TECHNISCHE MERKMALE
u 3 voneinander vollkommen unabhängige 

Kanäle/li
u 6 Ausgänge (jeweils 2 für jeden Kanal)
u Frequenz von 0,5 bis 100 Hz 
u Intensität des Magnetfeldes von 5 bis 100% 
u Behandlungsdauer von 1 bis 99 Min oder 

kontinuierliche Behandlung (unbegrenzt) 
u Voreingestellte, anpassbare Programme, 

speicherbare Programme 
u Hinterleuchteter LCD-Bildschirm 
u Folientastatur
 ALARM- UND SICHERHEITSFUNKTIONEN
u Akustisches Signal am Beginn und 
 am Ende der Therapie
u Sprachoption
u Warnungen und Alarme betreffend den 

Gerätestatus
 IM LIEFERUMFANG ENTHALTENES 

ZUBEHÖR
u Geräte-Trolley
u Tasche für die Instrumente
  GRÖSSE UND GEWICHT
u Generator: 28 x 38 x 13 cm (L x T x H) - 3 kg
u Flexa-applikator: 36 x 21 x 2 cm (L x T x H) - 1,2 kg
 STROMQUELLE
u 100/240V±10% 50/60Hz 850VA max

	MANUALES BETT MIT
 80 cm-DURCHMESSERMAGNETSPULE 
u Manuale Magnetspule auf
 Aluminium-Führungen mit Sicherheitssperre
u Grösse und gewicht:
 Magnetspule: Ø 80 cm, 40 cm (Tiefe) - 25 kg 
 Bett: 188 x 55 x 72 cm (L x T x H) - 50 kg

	MOTORISIERTES BETT MIT
 80 cm-DURCHMESSERMAGNETSPULE
u  Elektromechanisch gesteuerte Magnetspule 

mit Mikroprozessor-Überwachung
u Grösse und Gewicht:
 Magnetspule: Ø 80 cm,  40 cm (Tiefe) - 25 kg 
 Bett: 188 x 55 x 72 cm (L x T x H) - 55 kg 
u Stromversorgung: 100/240V±10% 50/60Hz 

150VA max

 OPTIONALES ZUBEHÖR 
u Tragbare Magnetspulen Ø 30 cm 
 Grösse und Gewicht: 22 cm (Tiefe) - 6,5 kg
u Tragbare Magnetspulen Ø 50 cm
 Grösse und Gewicht: 35 cm (Tiefe) - 11,5 kg

PMT Qs

POSITION 1 
Unterer Beinbereich

POSITION 2 
Oberer Beinbereich

POSITION 3 
Lendenbereich 

POSITION 4 
Dorsaler Bereich 

POSITION 5
Vertikaler Bereich 
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TRAGBAR UND INDIVIDUELL ANPASSBAR. EASY Qs 

ist dank des Flexa-Applikators besonders für die spezifische 

und gezielte Behandlung von Körperbereichen geeignet. Es ist 

tragbar, um sich flexibel an die logistischen Anforderungen des 

Ambulatoriums anzupassen. EASY Qs bietet voreingestellte 

Behandlungsprogramme, obwohl es dem Bediener frei steht, 

die Emissionsparameter je nach Patient, Krankheitsbild und 

klinischer Phase einzustellen. 

EASY Qs
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FLEXIBEL UND KONSTANT. Der mit “Vibrationseffekt” 

ausgestattete Flexa-Applikator verfügt über eine flexible 

Gestaltung, die es ihm ermöglicht, sich an alle Körperbereiche 

anzupassen; dies ermöglicht eine konstante und gleichmäßige 

Verteilung des Magnetfelds und die Emission erfolgt senkrecht 

zur Behandlungsfläche. Die flexiblen Applikatoren sind 

besonders zur lokalisierten Behandlung geeignet.

vvv
Die Emission erfolgt senkrecht zur 
Behandlungsfläche mit Vibrationseffekt, der 
dann angewandt werden kann, wenn eine 
Massage für den Patienten therapeutisch und/
oder angenehm ist.

FLEXA-APPLIKATOR  TECHNISCHE MERKMALE
u 1 Kanal mit 2 Ausgängen zur Verbindung der 

Flexa-Applikatoren 
u Frequenz von 0,5 bis 100 Hz
u Intensität des Magnetfeldes von 5 bis 100% 
u Behandlungsdauer von 1 bis 99 Min oder 

kontinuierliche Behandlung (unbegrenzt)
u Voreingestellte, anpassbare Programme, 

speicherbare Programme
u Hinterleuchteter LCD-Bildschirm 
u Folientastatu 
 ALARM- UND SICHERHEITSFUNKTIONEN 
u Akustisches Signal am Beginn und 
 am Ende der Therapie
u Sprachoption
u Warnungen und Alarme betreffend den 

Gerätestatus
 INBEGRIFFENES ZUBEHÖR 
u Tragkoffer
 GRÖSSE UND GEWICHT 
u Generator: 28 x 38 x 13 (L X T X H) cm - 3 kg
u Flexa-Applikator: 36 x 21 x 2 cm (L x T x H) cm -
 1,2 kg
 STROMQUELLE 
u 100/240V±10% 50/60Hz 300VA max

 OPTIONALES ZUBEHÖR 
u Geräte-Trolley
 Grösse und Gewicht: 63 x 54 x 85 (H) cm - 17 kg
u Tragbare Magnetspulen Ø 30 cm
 Grösse und Gewicht: 22 cm (Tiefe) – 6,5 kg
u Tragbare Magnetspulen Ø 50 cm
 Grösse und Gewicht: 35 cm (Tiefe) – 11,5 kg 

EASY Qs
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